
Bei  Juniorwahl  am  Gymnasium
Kandidatin der SPD klar vorn
Im Vorfeld der Landtagswahl NRW fand am Städtischen Gymnasium
Bergkamen am vergangenen Donnerstag die Juniorwahl zum Landtag
NRW statt. Zwischen 8 und 13:30 Uhr hatten die Schülerinnen
und Schüler der Klassen sieben bis Q1 die Gelegenheit, ihre
Erst-  und  Zweitstimmen  zu  vergeben.  Wie  wichtig  den
Schülerinnen und Schülern politische Partizipation ist, zeigt
die hohe Wahlbeteiligung von 86,1 %.

Bei den Erststimmen im Wahlkreis Unna III-Hamm II setzte sich
Silvia Gosewinkel mit 34 % der Stimmen durch. Bei den Grünen
erhielt Maximilian Ziel 17,9 %, die FDP mit ihrem Kandidaten
Sebastian Knuhr kommt auf 17,2 % der Stimmen. Darauf folgen
Torsten Goetz (CDU) mit 10,8 % und Ulrich Lehmann (AfD) mit
9,2 % der Stimmen. Katja Wohlgemuth (Die LINKE) sicherte sich
6,9 % der Stimmen.

Bei den Zweitstimmen erhielt die SPD mit 29,6 % den höchsten
Anteil, es folgen die Grünen und die FDP mit jeweils 14,6 %
und AfD mit 10,6 %. Für die CDU entschieden sich 9,3 Prozent
und für die Linke 6,1 %.

Im Gegensatz zu den Ergebnissen der Landtagswahl, bei der sich
die CDU vor der SPD und den Grünen die meisten Stimmen sichern
konnte, zeigte das Gesamtergebnis der Juniorwahl in NRW die
SPD  vor  der  CDU  und  den  Grünen.  Auffällig:  Bei  den
Schülerinnen  und  Schülern  hatte  die  FDP  deutlich  bessere
Karten (15,6 %) als bei der offiziellen Wahl.

Alexander Höll, Schülersprecher des SGB, zeigte sich mit dem
Verlauf  der  Juniorwahl  zufrieden:  „Als  Schülervertretung
können wir ein positives Fazit ziehen. Wir sehen ganz klar,
dass  die  Schülerinnen  und  Schüler  die  Opposition  in
Düsseldorf, aber auch die Regierung in Berlin unterstützen.
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Der linksliberale Trend der Jugend ist im Ergebnis erkennbar“,
fasst Alexander Höll zusammen. Sorge bereitet ihm hingegen das
diesmal vergleichsweise starke Abschneiden der AfD: „Das hohe
Ergebnis der AfD an unserer Schule beunruhigt uns. Dass die
AfD es auf den 4. Platz schafft, sollte uns allen zu denken
geben! Letztlich ist es immer einfach zu sagen, dass der ein
oder andere aus ‚Spaß‘ die AfD gewählt hat und nicht die
Ernsthaftigkeit besitzt, doch sicher kann das am Ende keiner
sagen.“
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